Bündnis 90 / Die GRÜNEN in Ebersberg

Herrn Bürgermeister Walter Brilmayer

Stadträtinnen und Stadträte der 

Stadt Ebersberg
Ebersberg, 26.03.2018

Antrag auf Erweiterung der Fahrradabstellplätze am Ebersberger Bahnhof
 

Die Fahrradabstellplätze im Bereich westlich des Ebersberger Bahnhofsgebäudes werden, wenn irgend möglich, um mindestens 20 überdachte Stellplätze erweitert. Die Abstellanlage im Osten des Gebäudes wird erneuert, gut beleuchtet und gegebenenfalls vergrößert. 

 

Begründung:
Im Jahr 2012 hat die Stadt Ebersberg den Bahnhofsvorplatz umgestaltet und westlich des Bahnhofgebäudes 140 überdachte Fahrradabstellplätze neu installiert. Diese Plätze einschließlich denen in der „alten“ Fahrradabestellanlage östlich des Gebäudes reichen selbst bei schlechtem Wetter gewöhnlich nicht aus. In der warmen Jahreszeit werden Dutzende Fahrräder "wild" abgestellt und verschmälern die Zugänge zu den Bahnsteigen.

 

Nach Möglichkeit sollten weitere Abstellplätze vor allem westlich des Gebäudes im Anschluss an die „neuen“, roten Modelle geschaffen werden, weil hier die Plätze gut einsehbar sind und für die Benutzer*innen größtmöglichen Komfort gewährleitsten. Für optimal hielten wir die Errichtung zweier weiterer Abstellmodule in diesem roten Modell, da anders konstruierte oder aussehende Abstellvorrichtungen der homogenen Erscheinung des Bahnhofsvorplatzes abträglich wären. Ob die Errichtung der westlichen Fahrradunterstände zu Lasten von ein bis zwei Parkplätzen gehen muss, ist zu prüfen.

 

Der Radunterstand im Osten des Bahnhofsgebäudes ist marode. Er sollte entfernt und durch  neue Unterstände mit mehr Kapazität ersetzt werden.

   

Eine Kapazitätserweiterung der Fahrradabstellplätze am Ebersberger Bahnhof um insgesamt mindestens 20 % wäre wünschenswert und würde den idealen "Modal Split" von Rad und Bahn befördern, sprich die Bürger*innen weiter animieren, die Kombination von Rad und S-Bahn für ihre Mobilität zu nutzen! 
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